
 
 
 

Volume Purchase Accounts 
(=VPAs, Volumen-Einkaufskonten) bedeuten für viele Kunden bares Geld und 
machen es besonders einfach, Lizenzen hinzuzufügen und zu verwalten, EXTRA!- 
und Reflection-Upgrades zu erwerben oder Wettbewerbsprodukte in Zahlung zu 
geben. Die VPA-Preise sind in den meisten Projekten anwendbar, die Emulations-, 
Sicherheits- und Management-Produkte beinhalten.  

 Vorteile: 
• Den günstigsten Preis bezogen auf die Anzahl der erworbenen Lizenzen  
• Eine feste Preisstufe für zusätzliche Lizenzen, die während der einjährigen VPA-
Periode erworben werden 
• Preisnachlässe auf Upgrades, einschließlich Version- oder Plattform-Upgrades 
• Preisnachlässe auf Trade-ins qualifizierter Wettbewerbsprodukte 
 
Berechnung der VPA-Preisstufen 

Die Anzahl neuer Lizenzen in Ihrer größten Bestellung oder 
Ihrem geplanten Einkaufsvolumen bestimmt die Preisstufe 
Ihres Volumenrabattes. 

Die anfängliche VPA-Preisstufe ergibt sich aus der größten 
Bestellung neuer Lizenzen während der VPA-Periode. Zu 
jedem Zeitpunkt, zu dem das VPA genügend Lizenzen unter 
einem aktuellen Wartungsvertrag aufweist, können Sie 
veranlassen, die VPA-Preisstufe auf die jeweils günstigere 
Volumenrabatt-Preisstufe anzuheben. Je mehr Produkte in 
den Wartungsvertrag einbezogen werden, umso größer die 
Einsparungen! 

Anzahl 
neuer 

Lizenzen 

Preissufe 

10 bis 59 A 
60 bis 
299 

B 

300 bis 
999 

C 

1000 und 
mehr 

D 
 

 
Auswahl eines VPA 

 

AttachmateWRQ bietet zwei Arten von VPAs wie hier beschrieben. Im Allgemeinen 
ist ein Open VPA die günstigste Lösung. Ein Corporate VPA kann eine gute Wahl 
für große Unternehmen mit mehreren Niederlassungen sein. 

Open VPA Corporate VPA 
• kein Vertrag erforderlichEinkauf nur an einer Stelle 
  möglich 
 
• Preisstufe entsprechend der Erstbestellung, wird 
  abgepasst für die Restlaufzeit der einjährigen VPA- 
  Periode, wenn eine Folgebstellung den  
 
• Kunden auf eine bessere Preisstufe stellt 

• Vertraglliche Vereinbarung 
 
• Geplantes Einkaufsvolumen mindestens 
200 Lizenzen 
 
• Gleiche Preisstufen für Mutter- und 
Tochtergesellschaften 
 
• Preisstufe abhängig von geplanten 
Jahres-Einkaufsvolumen   und Wartung 
 
• Erfordert Corporate VPA Antrag und 
Wartung 

 


